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ΥΠΟΥΡΓΕΙΟ ΠΑΙΔΕΙΑΣ ΚΑΙ ΠΟΛΙΤΙΣΜΟΥ 

ΔΙΕΥΘΥΝΣΗ ΜΕΣΗΣ ΕΚΠΑΙΔΕΥΣΗΣ 

ΚΡΑΤΙΚΑ ΙΝΣΤΙΤΟΥΤΑ ΕΠΙΜΟΡΦΩΣΗΣ 

 

 

 

 

 

 

ΤΟ ΕΞΕΤΑΣΤΙΚΟ ΔΟΚΙΜΙΟ ΑΠΟΤΕΛΕΙΤΑΙ ΑΠΟ  OKTΩ (8)ΣΕΛΙΔΕΣ 

TEIL A:  SCHRIFTLICHER AUSDRUCK    (30 PUNKTE) 

Bearbeiten Sie bitte beide Aufgaben! 

1. Ihr Brieffreund/Ihre Brieffreundin interessiert sich für Ihre Familie.  Schreiben 
Sie ihm/ihr eine E-mail (40-60 Wörter) und erzählen Sie über die folgenden Punkte: 

- Wie groß ist Ihre Familie? 

-  Wer gehört zu Ihrer Familie? 

-  Was machen Ihre Familienmitglieder beruflich? 

-  Haben Sie viel Kontakt? 

-  Was unternehmen Sie zusammen? 

           (15 Punkte)   

                         

                         

                         

                         

                         

                         

                         

   

 

2. Mein ideales Haus. 

     

                         
                         
                         
                         
                         
                         
                         
                         
                         
                         
               

ΤΕΛΙΚΕΣ ΕΝΙΑΙΕΣ ΓΡΑΠΤΕΣ ΕΞΕΤΑΣΕΙΣ 

ΣΧΟΛΙΚΗ ΧΡΟΝΙΑ:  2015-2016 

Μάθημα:  Γερμανικά   Επίπεδο:  Ε1 (ενήλικες)  Διάρκεια: 2 ώρες 

     Υπογραφή 

Ημερομηνία:  30 Μαΐου 2016 Εκπαιδευτή/τριας:                Βαθμός:     

ΟΝΟΜΑΤΕΠΩΝΥΜΟ ΜΑΘΗΤΗ/ΤΡΙΑΣ:        
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2. Beschreiben Sie Ihr Traumhaus.  Schreiben Sie (40-60 Wörter) zu den folgenden 
Punkten: 

 Lage?  Größe? Zimmer? Möbel? 

           (15 Punkte) 

 

 

 

 

 

 

 

 

TEIL B:  LESEVERSTEHEN       (30 Punkte) 

I.a. Lesen Sie die Texte und kreuzen Sie an a), b) oder c)? (2 Χ 2 = 4 Punkte) 

 

1.  Frank Steiner 

Ich heiße Frank Steiner und bin 47 Jahre alt.  Mein Beruf ist Tischler.  Ich habe eine 
eigene Werkstatt und vier Angestellten.  Meine Frau macht die Arbeiten im Büro.  Wir 
machen schöne Möbel für unsere Kunden und wir reparieren und restaurieren Möbel.  
Unsere Möbel sind individuell, aber nicht billig.  Die Kunden sind trotzdem zufrieden, 
denn wir machen einen guten Service. 

 

2.  Carla Sudhoff 

Mein Name ist Carla Sudhoff.  Ich bin Hotelfachfrau und arbeite an der Rezeption von 
einem großen Hotel in Berlin.  Ich organisiere die Zimmerreservierungen, empfange die 
Gäste und kassiere das Geld für die Rechnungen. Ich gebe den Gästen auch Tipps für 
Restaurants, Konzerte oder Theater.  Ich habe Schichtdienst und arbeite am Vormittag 
oder am Nachmittag.  Manchmal arbeite ich auch am Wochenende. Deshalb habe ich 
wenig Freizeit. 

(Quelle:www.LeseverstehenBerufeLektion9Lerner) 
 

 

 

                         
                         
                         
                         
                         
                         
                         
                         
                         
                         
                         
                         
                           



3 
 

1.  Frank Steiner 

   a)macht die Arbeiten im Büro. 

   b) arbeitet mit seiner Frau und vier Angestellten zusammen. 

   c)  ist achtundvierzig Jahre alt. 

2.  Carla Sudhoff 

   a)  räumt die Zimmer auf. 

   b)  arbeitet an der Rezeption. 

   c)  arbeitet nur am Vormittag. 

I.b.  Lesen Sie die Texte noch einmal und ordnen Sie 1 bis 3 den passenden 
Sätzen (A-C) zu.        (3 X 2 = 6 Punkte) 

1. 
 
 
2. 
 
 
3. 

Frank Steiner macht nicht nur 
neue Möbel, 
 
Die Möbel sind individuell, 
deshalb 
 
Das Hotel ist in Berlin,aber 

A
 
 
B
 
 
C

 sind sie teuer 
 
 
die Gäste kommen aus verschiedenen 
Ländern 
 
er repariert und restauriert auch Möbel 

   

II.  Lesen Sie den Text.  (R)ichtig oder (F)alsch?   (5 X 2 = 10 Punkte) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         R   F  

(Quelle:Muenchen:Warwickblocks) 

 Die Stadt München 

Die bekannteste Touristenattraktion von München ist das Hofbräuhaus.  In der großen 
Halle im Erdgeschoss finden über tausend Gäste Platz.  Der Biergarten im 
Hofbräuhaus liegt im Schatten alter Kastanienbäume. 

Ein Kirchturm in München heißt „Alter Peter“.  Von oben hat man eine gute Sicht auf 
den Viktualienmarkt, wo man an bunten Marktständen Obst, Gemüse und andere 
Lebensmittel verkauft. 

Im Süden von der Stadt ist die Bavaria-Filmstadt.  Hier kann man sehen, wie man Filme 
dreht. 

Das Oktoberfest ist das größte Bierfest der Welt.  Es beginnt im September und dauert 
16 Tage. 
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a.  Im Hofbräuhaus gibt es einen Biergarten.        

b.  Der „Alter Peter“ ist eine Burg.          

c.  Auf dem Viktualienmarkt kann man Kleidung 

    kaufen.             

d.  Die Bavaria-Filmstadt liegt südlich von München.       

e.  Das Oktoberfest dauert siebzehn Tage.        

 

III.  Lesen Sie die Anzeigen a-d.  Sind die Aussagen richtig oder falsch? 

          (5 X 2 = 10 Punkte) 

a.Wohnungsangebot 

1.                                                              1. Die Wohnung ist im Erdgeschoss. 

                                                                             Richtig  Falsch                                           
Richtig       

         2. Die Wohnung kostet nur 370E  
          

       Richtig  Falsch  

 

 

b.  Köln Hbf – Düsseldorf Hbf  

                                                                    3. .  Der Zug kommt in Düsseldorf um   
       fünf Uhr dreißig an.  

        Richtig  Falsch 

 

c.  Kino Cineplex      

         

4. Die Premiere des Films ist am dritten                 
Juni  2016. 

                  Richtig   Falsch 

   

      

Schöne 3 Zimmer Wohnung 
mit Bad und Küche im EG zu 
vermieten. Miete:  370 E plus 
190 E Nebenkosten. 

Bahnhof  Abfahrt/Ankunft    

Köln Hbf            14.07.16             ab 05:10 

Düsseldorf Hbf            14.07.16             an05:31 

Film im Kino Cineplex „Das Tagebuch 
der Anne Frank“, Drama.  128 Minuten. 

Filmstart:  03.06.2016. 
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d.  Bäckerei Clement 

     5. Man kann am Sonntag um 19:00 Uhr in der   
         Bäckerei Brot kaufen. 

      Richtig   Falsch 

       

(Quelle: www.kleinanzeigen.ebay.de Berlin) 

TEIL C:  SPRACHANWENDUNG     (40 PUNKTE) 

A.Was passt zusammen?       (5 Punkte) 

a.  ein Wasser  1.  bezahlen  a.   

b.  eine Rechnung  2.  kennen  b.   

c.  den „Prater“  3.  stehen  c.   

d.  auf dem Land  4.  nehmen  d.   

e.  im Stau   5.  leben  e.   

 

B.  Lesen Sie den Text und ergänzen Sie die Lücken.  Was passt a), b) oder c)? 

                   (5 Punkte) 

Hamit Yurdagul hat den Beruf1.    gelernt.  Er arbeitet seit fünf 2.   

in einem Restaurant.  Die 3.   sind schlecht.  Er hat auch viel Stress,  

denn das 4.    für die Gäste muss immer pünktlich sein   und sein 5.    

ist sehr streng . Deshalb will er kündigen. 

1. a)  kochen  2.  a)  Jahren  3.  a)  Arbeit  
2. b)  kocht       b)  Jahr       b)  Arbeitszeiten 
3. c)  Koch       c)  Jahres       c)  Arbeitsklima 

4.a)  Essen   5.a)  Kollege 

   b)  isst      b)  Koch  

   c)  esst                c)  Chef 

 

 

 

Öffnungszeiten:  

Mo-Sa:  6:00-22:00  Uhr 

So: 7:00-18:00  Uhr 
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C.  Schauen Sie die Bilder an!  Wie heißt das auf Deutsch?  Schreiben Sie mit 
dem bestimmten Artikel!        (5 Punkte) 

 

1.      

 

2.      

 

                     3.       

                

4.       

 

5.       

 

D.  Wie heißt das Gegenteil? Ergänzen Sie: 

klein, modern, hell, billig       (4X1= 4 Punkte) 

1. Der Stuhl ist nicht teuer.  Er ist     

2. Das Bett ist nicht groß.  Es ist     

3.  Das Wohnzimmer ist nicht dunkel.  Es ist     

4.  Das Sofa ist nicht alt.  Es ist     

 

E.  Was passt?  Markieren Sie a), b) oder c).   (0.5 X 10 = 5 Punkte) 

 

1.  Katja kommt    Slowakei. 

 a.  aus b.  aus dem   c.  aus der 

2.  Peter    16 Jahre alt. 

 a.  ist   b.  bist   c.  bin 
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3.  Was    ihr trinken? 

 a.  möchtet  b.  möchte  c.  möchten 

4.     du  schon mal in der Schweiz? 

 a.  war  b.  warst  c.  wart 

5.  München liegt    Deutschland. 

 a.  südlich von b.  Südens von c. Süden von 

6.  In Österreich    man Deutsch. 

 a.  sprecht  b.  sprechen  c.  spricht 

7.  Meine Wohnung hat leider    Balkon. 

 a.  kein  b. keine  c. keinen 

8.  Ich komme zu spät.  Entschuldigung, ich    eine Panne. 

 a.  hatte  b.  hattest  c.  hatten 

9.  Ich gehe    Kino.  Kommst du mit? 

 a.  in die  b .  ins   c.  in den 

10. Gehen wir heute Nachmittag    Zoo? 

 a.  ins   b.  in den  c.  in die 

 

F.  Ergänzen Sie den Text mit den Verben in der richtigen Form.         ( 8 Punkte)  

einladen,aufstehen,zubereiten,einkaufen,losgehen,aufwecken, 
abspülen,vorbereiten.          

Professor Kneisser 1.   um 6:30   _Er 2.  seine Kinder und  

seine Frau  __ . 

Dann duscht er und macht das Früstück für seine Familie.  Um 7:15  3.  er  

Von 7:30 bis 13:30 hat er Unterricht.  Nach dem Unterricht 4.    er im Super- 

markt    .Dann kocht er das Mittagessen.  Nach dem Essen 5.   er das  

Geschirr    Dann hilft er seinen Kindern bei den Hausaufgaben und 6.    

den Unterricht für den nächsten Tag  _. 

Inzwischen kommt seine Frau nach Hause und 7.  das Abendessen  _. 
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Wenn die Kinder im Bett sind, redet Professor Kneisser mit seiner Frau, 

oder sie spielen Karten.  Am Wochenende 8.  er  gern Freunde  __. 

 

G.  Ergänzen Sie mit den Possessivpronomen: 

     Unser, seine, euer, ihr        (4 Punkte) 

1.Er mag Filme gern.    Lieblingsfilme hat er auf DVDs. 

2. Sie spielt Handball.  Eigentlich ist   Spiel besser geworden. 

3.  Wir sind zu spät, denn    Bus hatte eine Panne. 

4.  Jetzt habt ihr einen neuen Ball?  Wo ist   alter Ball geblieben? 

 

H.  Ergänzen Sie folgende Anzeige mit den Präpositionen: 

Von...bis, ab, um, am        (4 Punkte) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

VIEL ERFOLG! 

„Tanzschule Breuer Brühl“ 

Die neuen Kurse für Erwachsene starten 1. 9. 
April 2016. 

Sie starten 2.  Samstag 3.  8:00 Uhr. 

Die Kurse dauern 4.    

8:00 Uhr   16:00 Uhr. 


